
Andere Sendungen

Redaktionskonferenz
Wir müssen reden. Und wir haben 
Zeit. Wir, Kollegen, Hörer, User. Über 
die Debatten von heute. Über die offe­
nen Fragen von morgen. Über Youtube, 
Mp3s und historische Monografien. Im 
Studio, am Telefon und im Netz.

Hörsaal
Rein in den Elfenbeinturm. Es gilt das 
gesprochene Wort. In Universitäten, 
Akademien und Forschungszentren. 
Die großen Köpfe der Vergangenheit. 
Die besten Hirne der Gegenwart.  

Radiolinks
Wir sind nicht allein. Wie im Internet 
üblich, verlinken wir nun auch im Ra­
dio auf Angebote der anderen. Eine 
Auswahl der interessantesten deutsch­
sprachigen und internationalen Wis­
sensprogramme. Radio als Netzwerk.

Täglich von Montag bis Freitag 
im Programm

Der Netzreporter
Der Netzreporter berichtet täglich aus 
den digitalen Weiten des World Wide 
Web. Er ist unser Korrespondent, des­
sen Sitz oder Homebase das Internet 
ist.

Mein Tag – Die Quadranten

Die Kernsendezeit von DRadio Wissen zwischen 6.00 und 18.00 
Uhr trägt den Sendetitel ›Mein Tag‹. Sie ist in acht sogenannte 
Quadranten gegliedert, die sich im Zwei-Stunden-Rhythmus wie­
derholen und dabei aktuell fortgeschrieben werden.

Agenda
Was ich heute wissen muss. Die Agenda ist tagesaktuell für alle 
Themenfelder – mit einer globalen Perspektive. Sie blickt über  
den Horizont und vermittelt Zusammenhänge. Neue Themen, 
zukünftige Themen: Themenvielfalt. 

Natur
Was die Welt zusammenhält. Einblicke in die exakten Wissen­
schaften und wie ihre Erkenntnisse den Alltag prägen. Welche 
Menschen dahinterstecken und wie ihre Labore funktionieren. 

 
Medien
Kommunikation verändert uns. Woran die Journalisten der 
Zukunft arbeiten und wie wir unser Wissen organisieren.  
Die Popkultur etabliert sich im Web. Das Netz ist Alltag.

 
Globus
Worum die Welt sich anderswo dreht. Nationen waren gestern. 
Grenzen werden neu gezogen. Nahaufnahmen weltweit. Davon, 
was die Menschen bewegt. Jenseits der Nachrichtenkanäle. 

 
Kultur
Wir erzählen uns die Welt. Aus Philosophie und Geschichte,  
aus Sozialwissenschaften und Popkultur. Worüber Gelehrte, 
Intellektuelle hier und anderswo streiten. Über Traditionen  
und Tabubrüche. Über Ansprüche und Wirklichkeit.

Meine Zukunft
Karriere ohne Umweg ist die Ausnahme. Chancen in Schule, 
Lehre, Studium. Oder bei der Partnerwahl. Alternative Lebens­
entwürfe. Und wie man Freizeit und Arbeit zusammenbringt. 

 
Spielraum 
Googeln ist keine Lösung. Hirngymnastik für die Ohren. Wir 
geben Rätsel auf. Genau zuhören, um die Ecke denken und die 
Fantasie bemühen. Dazu Geschichten aus Geräuschen.
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Unser neues Programm  
›Hirn will Arbeit‹ 




